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Präsidium 
 
Das Vereinsjahr 2020 war vom Covid 19 geprägt, was Flexibilität verlangte. 
 
Die Mitgliederversammlung vom 20. März 2020 mussten wir aufgrund des 
Lockdowns absagen. Wir haben die Mitglieder-/Innen schriftlich informiert, dass 
wir die wichtigen Geschäfte an der GV 21 abnehmen werden. Bettina Näf hat sich 
bereit erklärt, das Amt Finanzen von Christine Schreyer zu übernehmen. Bis zu 
ihrer offiziellen Wahl haben die beiden es gemeinsam erledigt. 
 
Vom 16. März bis 26. April mussten leider alle unsere Aktivitäten stillgelegt 
werden. 
Ab dem 11. Mai konnten wir glücklicherweise die Spiel- und Waldspielgruppe 
sowie Chinderhüeti unter Einhaltung neuer Regeln und Schutzkonzepten wieder 
starten. 
 
Nach den Sommerferien starteten auch die anderen Angebote mit 
Schutzkonzepten wieder. Die Maskenpflicht für alle ab 12 Jahren kam auch dazu. 
Für unsere Kleinsten war das eine Umstellung, an die sie sich schnell gewohnt 
hatten. Eltern und Mitarbeitende haben unsere Schutzkonzepte umgesetzt, die 
Zusammenarbeit war sehr angenehm. Die Töpferei bot viele verschiedene Kurse 
an, neu kam das Seifensieden dazu. Der Spieltreff wurde für kurze Zeit geöffnet, 
musste jedoch leider bald wieder stillgelegt werden, da dort doch eher ältere 
Leute mitspielen.  
Die Events Räben Schnitzen und Räbeliechtli Umzug mussten wir schweren 
Herzens absagen. Das Bastelweekend konnten wir in veränderter Form an drei 
Nachmittagen anbieten.  
Ich vertrat den WFV der AG Vereinsförderungskonzept und an der 
Vereinspräsidentenkonferenz.  
 
Vorstandsausflug 
Unseren diesjährigen, im Frühling geplanten Vorstandsausflug mussten wir auf 
den Herbst verschieben. Wegen der immer noch geltenden Einschränkungen 
genossen wir einen letzten Sommerabend beim gemeinsamen Nachtessen im 
Goldenberg.  
 
Mitarbeitendenausflug 
Diesen mussten wir aufgrund des Lockdowns und dieses Jahr sogar ganz 
auslassen.  
 
Covid-19 
Ich habe mich als Verantwortliche Covid-19 ernannt. Somit war ich das ganze 
Jahr damit beschäftigt Berichte über neue Massnahmen zu lesen und das 
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Schutzkonzept immer wieder dementsprechend neu anzupassen und die 
Massnahmen umzusetzen. Wir alle mussten sehr flexibel sein.  
 
Personelles 
Im August habe ich mich definitiv entschieden, dass ich mein Amt als Präsidentin 
per Mitgliederversammlung 2021 abgeben werde. 
Nach 12 Jahren Vereinsarbeit (9 Jahre Vorstands, davon 4 Jahre Präsidium) ist 
es an der Zeit meinen Platz einer jüngeren Person zu übergeben. Ich bedanke 
mich bei allen, die mir stets zur Seite standen und mich unterstützten.  
Ich durfte viele schöne Jahre im Familienverein erleben und auch unvergessliche 
Anlässe mitorganisieren. Für mich geht eine Lehre zu Ende und ich gehe einen 
Schritt weiter in mein erlerntes Berufsleben zurück. 
Ich hoffe, dass der Familienverein noch viele Jahre bestehen wird, denn so 
attraktive Angebote für Familien im Dorf zu haben, ist grossartig. 
Durch den WFV bin ich in Wislig angekommen und habe viele liebe Menschen 
kennengelernt. Glücklicherweise hat sich Sandra Kiefer im September als meine 
Nachfolgerin gemeldet. Ich freue mich sehr, ihr das Amt zu übergeben, sie wird es 
bestimmt sehr gut machen. Ich wünsche Sandra viel Freude und Erfolg und 
natürlich vielen Dank Sandra. 
Auch unsere Beisitzerin Fabienne Klesser hat im Herbst den Rücktritt gegeben.  
Monika Schönmann und Katrin Sommer haben bereits im Sommer bekannt 
gegeben, dass sie nach ihren Anlässen als Organisatorinnen zurücktreten und 
ihre Events weitergeben möchten.  
 
Austritte/Eintritte Vorstand und aktive Mitarbeitende 
 
Austritte: Monika Schönmann (Räbeliechtli) 
  Katrin Sommer (Bastelweekend) 
  Nadja Desait (Zwerglistube) 
  Fabienne Klesser (Vorstand, Beisitzerin) 
 

Eintritte: Bettina Näf (Vorstand Finanzen) jedoch nicht gewählt wegen 
Covid 19, es fand keine Mitgliederversammlung statt.  

 Irene Knecht (Töpferei) 
 
Ausblick auf 2021 
Am 11. Januar 21 haben wir im Vorstand beschlossen, die 
Mitgliederversammlung in schriftlicher Form durchzuführen.  
Wir passten uns einmal mehr der aktuellen Situation an, hoffen aber dennoch, 
dass wir unsere Angebote und auch Anlässe unter Einhaltung des 
Schutzkonzepts werden durchführen können. Flexibilität ist weiterhin sehr gefragt.  
  
Danke: Ich möchte mich bei allen herzlich bedanken, die mich/uns während 
dieser Zeit unterstützt und mit uns immer sehr motiviert in die Zukunft geschaut 
haben. 
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Wir passten uns jeder Situation an, leisteten zusammen eine sehr gute Arbeit. 
Herzlichen Dank dem ganzen Vorstand, Mitarbeitenden und allen die auch sonst 
beteiligt waren. Zusammen sind wir stark war stets unser Motto.  
Ich wünsche Sandra und allen im Vorstand alles Gute, viel Freude, sowie 
Motivation an den aktuellen und neuen Herausforderungen weiterhin zu wachsen! 
 
Wir verzichteten in diesem Jahr bewusst auf Spendenanfragen. Trotzdem vielen 
Dank allen, die durch eine Spende (egal in welcher Form) unseren Verein 
unterstützt haben! 

 
Martina Zeindler 

 
Ressort Finanzen 
 
Ergebnis 2020 
Im Jahre 2020 fehlten Einnahmen, infolge Corona-bedingter Absage diverser 
Events, wie Ferienplausch. Hingegen reduzierten sich auch die entsprechenden 
Ausgaben.  
Dank Kurzarbeitsentschädigung und der soliden Finanzlage konnte dennoch 
immer der Lohn zu 100% ausbezahlt werden, zudem wurden die Beiträge für die 
ausgefallenen Spielgruppen den Familien zeitgerecht zurückerstattet. 
 
Eine unerwartete Nebenkostenabrechnung der Gemeinde für die Jahre 2017-
2019 belastete das Ergebnis erheblich. Die weiteren Ausgaben entsprachen den 
Erwartungen. 
Trotz diesen vielen Ereignissen schliesst die Erfolgsrechnung mit einem kleinen 
Gewinn von rund CHF800.- ausgeglichen ab  
 
Mitgliederbestand per 31.12.2020 
 

Jahr Anzahl Mitglieder Wachstum gegenüber 
Vorjahr 

2020 240 -4% 

2019 250 +1.6% 

2018 246 +2.5% 

2017 240 -3.6% 

2016 249 -1.9% 

2015 254 +4.5% 

2014 243 -2.4% 
 

 
Christine Schreyer und Bettina Näf  
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Ressort Spielgruppen 
 

Ein spezielles, intensives Spielgruppenjahr neigt sich dem Ende zu. Ich freue 
mich trotzdem sehr, dass ich über ein erfolgreiches Spielgruppenjahr berichten 
darf. 
 
von Mitte März bis Mitte Mai mussten wir in den Spielgruppen aufgrund des 
Lockdowns pausieren. Alle Kinder freuten sich sehr, als es endlich wieder losging. 
Der WFV hat ein sehr gutes Schutzkonzept ausgearbeitet mit vielen Massnahmen 
und somit konnten wir sicher mit den Spielgruppen weiterfahren. 
 
Aufgrund des Lockdowns mussten wir leider den Kennenlernmorgen absagen und 
die Anmeldungen per Post entgegennehmen. 
Alle Spielgruppen waren schon durch bestehende Kinder gut gefüllt. 
Wahrscheinlich aufgrund Corona gab nur noch vereinzelte neue Anmeldungen 
und so hatten alle das grosse Glück, ihren Wunschplatz zu erhalten. Wir freuten 
uns sehr, dass wir nach den Sommerferien mit fünf vollen Indoorspielgruppen und 
zwei vollen Waldspielgruppen starten durften. 
Bald wurden unsere Wartelisten, vor allem durch Neuzuzüge in Wislig, sehr lang. 
Daher konnten wir – geleitet von Rahel Heller- nach den Herbstferien am 
Dienstagnachmittag eine weitere Indoorspielgruppe eröffnen. Diese ist bis auf 
zwei Plätze voll.  
Wir freuen uns, dass auch die Waldspielgruppe sehr beliebt ist, zurzeit führen wir 
eine kurze Warteliste.  
 
Mein besonderer Dank gilt Sandra Bosshart, Stefi Osterwald, Corina Cahenzli und 
Rahel Heller, die jede Woche mit viel Herzblut ihre Morgen und Nachmittage 
vorbereiten und die Kinder in der Spiel-/Waldspielgruppe voller Fröhlichkeit 
empfangen und ihnen drei Stunden voll Spiel, Spass, Abenteuer, tollen 
Basteleien, Möglichkeiten zum Austoben (und Dräckle), spannenden Geschichten 
bieten! Wir sind sehr stolz, haben sie uns in der schwierigen Corona-Zeit 
unterstützt und beim Einhalten der Schutzkonzepte so gut mitgearbeitet. Dank 
ihnen durften sich die Kinder und deren Familien sicher fühlen. Ein herzliches 
Dankeschön gilt auch Regine Kull, die wenn immer möglich, für verhinderte 
Spielgruppenleiterinnen einspringt.  
 
Bleibt gesund, ich freue mich sehr über noch viele weitere tolle Jahre mit euch! 
Danke für alles! 
 
Martina Keller 
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Ressort Kleinkind 
 
Zwerglistube 
 
Das Jahr 2020 war ein spezielles Jahr für uns alle. Wir mussten Vieles in der 
Zwerglistube verändern. Nur noch sechs Mamis und Papis durften den 
Nachmittag geniessen und den geliebten Zvieri durften wir leider nicht mehr 
servieren. 
Auch mussten wir das Sommer-Abschlussfest auslassen und früher mit der 
Sommerpause beginnen und auch nach der Sommerpause mussten wir uns 
immer wieder der neuen Situation anpassen. 
 
Trotz Corona und den neuen Regeln kamen viele neue Mamis zu uns, leider aber 
nur sporadisch. 
 
Nadja Desait wird ab dem neuen Jahr und Michaela Dürig ab Sommer 2021 nicht 
mehr im Team sein. 
Wir hoffen durch einen Aufruf im Wisliger, dass wir wieder jemand Neues finden. 
 
Ich danke Peggy Wieland, Michaela Dürig und Nadja Desait für euren Einsatz das 
ganze Jahr. Ihr seid ein super Team! 
 
Chinderhüeti 
 
Corina Cahenzli, Michaela Dürig und Debbie Steiger: ihr seid super! Danke 
vielmals für euren Einsatz! 
Trotz Corona besuchten viele Kinder regelmässig die Chinderhüeti. Wir hoffen, 
dass das auch noch lange so bleibt. Es ist immer wieder schön die strahlenden 
Kinderaugen zu sehen, wenn sie zu euch zum Spielen kommen dürfen. 
Leider müssen wir uns im neuen Jahr von Michaela verabschieden. 
 
Jeannine Stamm 
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Ressort Anlässe 
 
Ferienplausch 2020 
 
Mein Ferienplausch Team hatte bereits wieder über 40 verschiedene Angebote 
geplant und komplett organisiert. Als wir wegen des Lockdowns den 
Ferienplausch 2020 absagen mussten, waren bereits über 200 Anmeldungen 
eingegangen und die ersten Kurse bereits ausgebucht.  
 
Herzlichen Dank an meine lieben Organisatorinnen für euren Einsatz! 
 
Erwachsenen Spieltreff  
 
Anfangs Jahr trafen sich die motivierten Spielerinnen und Spieler noch 
regelmässig zu ihren fröhlichen und geselligen Spielnachmittagen. Doch leider 
mussten auch diese bis zum Sommer pausieren. Mit einigen Einschränkungen, 
Auflagen und dem passenden Schutzkonzept konnte dieses Angebot für ein paar 
Wochen nochmals aufgenommen werden, bevor wir es für den Rest des Jahres 
wieder absagen mussten. 
Herzlichen Dank an Vreni Falk und Regine Kull für eure Spontanität und euren 
Einsatz in dieser speziellen Zeit! 
 
Räbeliechtli Umzug/ Schnitznachmittag 
 
Auf Grund der Situation und den dazugehörenden Auflagen haben wir bereits 
nach den Sommerferien beschlossen, dass wir keinen Räbeliechtli Umzug 2020 
und somit auch keinen Schnitznachmittag organisieren. 
 
Monika Stutz 
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Ressort Kreatives 
 
In diesem Jahr waren wir spontan, kreativ und äusserst flexibel. Unsere Töpferei 
wurde vor und nach dem Lockdown mit Kinder- und Erwachsenenkursen gut 
besucht und die ausgebuchten Bastelnachmittage sprechen für sich.   
 
Katrin Sommer und ich waren dankbar, dass wir in diesem Jahr eine Alternative 
zu unserem Bastelwochenende anbieten konnten. Kurzfristig haben wir sechs 
Weihnachtsbastelstunden an drei Mittwochnachmittagen durchgeführt. Die Kinder 
hatten eine breite Palette von Geschenkideen zur Auswahl, welche mit meist 
schon vorhanden Materialen gefertigt wurden.  
Dieser fast kostenlose Anlass war ein kleines Dankeschön an unsere Wisliger 
Kinder (-: 
 
Trotz der Einschränkungen und dank einem guten Schutzkonzept konnte die 
Töpferei in diesem Jahr mehrere Kurse anbieten. Mit Chantal zusammen habe ich 
diverse Kinderkurse durchführt, welche erfreulicherweise jedes Mal ausgebucht 
waren. Beim „Mami/Kind töpfern“ wurden diverse herzige Gegenstände 
erschaffen und im „Keramik bemalen“ Kurs wurden Teller und Schälchen von 
Rheinfelden Keramik der Kuhn Rikon mit Handabdrucken von Babies oder 
schönen Sujets von Kindern und Erwachsenen bemalt.  
Die Themenmorgen sowie die gut besuchten Abendkurse der Töpferei für 
Erwachsene zeigen eine Zunahme der Besucher/-innen und ein neues Interesse 
für das spannende Material Ton auf. 
 
Neu in diesem Jahr war der Seifensieder Kurs, der von Michaela organisiert und 
geleitet wurde. Dank grosser Nachfrage konnten  gleich mehrere Kurse 
durchgeführt werden. 
 
Ich habe mich entschlossen, als Vorstandsmitglied des Ressort Kreatives 
zurückzutreten. Michaela Beretta hat sich bereit erklärt mein Amt zu übernehmen.  
Sie hat verschiedene Ideen und ist voll Energie. 
Vielen Dank und viel Glück Michaela! 
 
 
Michele Viner 


